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HEIMERDINGEN

Sprechstunde
des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Hämmerle ist am Donners-
tag, dem 30. Juni von 17.00 bis 18.00 Uhr
in der Verwaltungsstelle Heimerdingen zu
sprechen.

HIRSCHLANDEN

Sprechstunde
der Ortsvorsteherin
30.06. Entfällt aufgrund von Urlaub.

SCHÖCKINGEN

Sprechstunde
des Ortsvorstehers
Ortsvorsteher Michael Schmid ist am Don-
nerstag, dem 30. Juni von 17.00 bis 18.00
Uhr in der Verwaltungsstelle Schöckingen
zu sprechen.

AUS DEM GEMEINDERAT

FRAKTION DES
BÜNDNISSES 90 /
DIE GRÜNEN
DITZINGEN

Mehr Sicherheit für
Fußgänger
Das Land Baden-Württemberg legt auch
mit der neuen Regierungsmannschaft
unter dem grünen Verkehrsministerium
großen Wert auf die Förderung des Fuß-
verkehrs.
Sicher und attraktiv sollen die Wege für
Fußgänger in einer Stadt gestaltet sein
und so der Fußverkehr gestärkt werden.
Hierbei muss vor allem Kindern und Älte-
ren besondere Aufmerksamkeit geschenkt
werden.
Im letzten Jahr
hatte die Fraktion
der Grünen für
den Haushalt im
Gemeinderat ei-
nen Antrag vorbe-
reitet, der die Be-
werbung der Stadt
für das Programm
„Fußgänger-Check“ des Verkehrsministe-
riums vorsah.
Jetzt wird dieses Programm nochmals
aufgelegt und die Fraktion erinnerte Herrn
Bürgermeister Bahmer daran, dass die
Stadt sich bewerben sollte.
Beim Fußgänger-Check werden durch
Begehungen und Workshops gemeinsam
mit einem Planungsbüro und Akteuren
aus der Kommune ein Status-quo-Bericht,

eine Stärken-Schwächen-Analyse, ein
Maßnahmenplan mit Prioritäten erstellt,
sowie Anregungen und Hinweise für eine
weitere Fußverkehrsförderung gegeben.
Dieses partizipative Verfahren mit den
BürgerInnen, Fachkräften der Verwal-
tung und einem Planungsbüro halten
wir für das geeignete Verfahren, um zu
klären, wie die Situation zum Beispiel in
der Marktstraße für Fußgänger verbessert
werden könnte.
Doris Renninger

JUGENDGEMEINDERAT

Seminarwochenende
Bad Urach
Am Freitag, 17.06. und Samstag, 18.06.16
besuchten drei Jugendliche aus dem Ju-
gendgemeinderat das Rhetorikseminar
der Landeszentrale für politische Bildung
in Bad Urach.
Nach der Anreise begann das Seminar be-
reits mit einer kleinen Einführung und den
Grundlagen der Rhetorik. Unter afnderem
erfuhren wir anhand von Videobeispielen,
was einen guten von einem schlechten
Redner unterscheidet. Nach einer ruhigen
und angenehmen Nacht starteten wir fit
und motiviert in den zweiten Seminartag.
Nach einer kurzen spielerischen Aufwärm-
phase wurden die Teilnehmer in zwei Grup-
pen aufgeteilt. In diesen Gruppen wurden
die Grundtechniken erarbeitet. Anschlie-
ßend durfte sich jeder ein eigenes Thema
heraussuchen, welches nach halbstündiger
Vorbereitung in den Kleingruppen präsen-
tiert wurde. Da die Präsentationen auf
Video aufgezeichnet wurden, konnten die
Reden individuell analysiert werden. Somit
konnten unbekannte Stärken und Schwä-
chen ausgewertet und verbessert werden.
Nach vielen neuen Erkenntnissen konnten
Marcel Männer, Kevin Yuan und Leo Po-
ker das Seminar mit einer abschließenden
Feedbackrunde beenden.

Leo Paul Poker und Marcel Männer

AUS DEN ORTSCHAFTSRÄTEN

HEIMERDINGEN

Bericht aus der Sitzung des
Ortschaftsrates Heimerdin-
gen am 16. Juni 2016
Der Ortschaftsrat Heimerdingen fasste bei
seiner Sitzung am 16.06.2016 folgenden
Beschluss:
1. Jahresbericht 2015 Jugendmu-
sikschule Ditzingen e.V.
Der Ortschaftsrat Heimerdingen nimmt
den Jahresbericht 2015 der Jugendmu-
sikschule Ditzingen e.V. zur Kenntnis.

2. Parkzeitbeschränkung auf dem
Friedhofsparkplatz in Heimerdingen
Beschluss: 5 Ja-Stimmen

4 Nein-Stimmen
1 Enthaltung

Die Verwaltung wird beauftragt auf
dem Friedhofsparkplatz in Heimerdin-
gen auf der Nordseite eine Parkzeit-
beschränkung auf 3 Stunden (Mo-Fr
8 – 18 Uhr, Sa 8-14 Uhr) einzuführen.

HIRSCHLANDEN

Bericht aus der Sitzung
des Ortschaftsrates Hirsch-
landen am 15. Juni 2016
Der Ortschaftsrat Hirschlanden fasste bei
seiner Sitzung am 15.06.2016 folgenden
Beschluss:
1. Jahresbericht 2015 der Jugend-
musikschule Ditzingen e.V.
Der Ortschaftsrat Hirschlanden nimmt
den Jahresbericht 2015 der Jugendmu-
sikschule Ditzingen e.V. zur Kenntnis.

2. Bebauungsplan „Nördlich der Hei-
merdinger Straße, Teil 2“
Nr. 99.3.1 in Ditzingen-Hirschlanden
-Erneuter Aufstellungs- und Auslegungs-
beschluss und Berichtigung des Flä-
chennutzungsplanes 2015 im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB
Anhörungsbeschluss:

bei 1 Enthaltung
1. Aufgrund von § 2 (1) BauGB und § 74
LBO i.V. mit § 4 GemO werden der Be-
bauungsplan „Nördlich der Heimerdin-
gerStraßeTeil 2“Nr.99.3.1 inDitzingen
sowie die örtlichen Bauvorschriften
zum Bebauungsplan „Nördlich der
Heimerdinger Straße Teil 2“ Nr. 99.3.1
im beschleunigten Verfahren nach
§ 13a BauGB aufgestellt.
Der räumliche Geltungsbereich gem.
§ 9 (7) BauGB wird im Wesentlichen
begrenzt
Im Norden
eine Linie AB durch das Flst. 3105,
die westl. Grenze des Flst. 1168/1,
1167/2, 1167/1 und 1167 Feldweg,
die nördl. Grenze des Flst. 1167 Feld-
weg, eine Linie CD des Flst. 1169/1
Feldweg, westl. und nördl. Grenze
des Flst. 1130/4
Im Osten
eine Linie EF durch die Flst. 1130/4,
1135, 1134, 1133, 1132 und 100
(Heimerdinger Str.)
Im Süden
eine Linie FGH durch das Flst. 100
(Heimerdinger Str.), die südliche Gren-
ze des Flst. 100 (Heimerdinger Str.), die
östl. Grenze des Flst. 3105, eine Linie IJ
durch das Flst. 3105, die westl. Grenze
des Flst. 3105, die südliche Grenze des
Flst. 1208 (Heimerdinger Str.)
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